
Allgemeine Geschäftsbedingungen - Excelsior OpCo GmbH

I. Anwendungsbereich 

1. Diese Geschäftsbedingungen gelten für Verträge über 
die Überlassung von Hotelzimmern zur Beherbergung 
sowie für alle damit zusammenhängenden weiteren
Leistungen und Lieferungen des Hotels. 

2. Geschäftsbedingungen des Kunden finden nur
Anwendung, wenn dies ausdrücklich schriftlich
vereinbart wurde. 

II. Vertragsschluss und Vertragsinhalt 

1. Angebote des Hotels sind stets freibleibend. Der
Vertrag kommt durch die Annahme der Buchung durch 
das Hotel zustande. 

2. Voraussetzung für einen Vertragsschluss ist, dass der
Kunde zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses 18 Jahre 
oder älter ist. Sofern nicht volljährige Personen
rechtgeschäftlich handeln, widerruft das Hotel hiermit 
bereits vorsorglich den Vertrag. 

3. Tritt der Besteller im Namen und auf Rechnung eines
Dritten (des Kunden) auf, so haftet der Besteller
zusammen mit dem Kunden gesamtschuldnerisch für
alle Verpflichtungen aus dem Vertrag, sofern dem
Hotel eine entsprechende Erklärung des Bestellers
vorliegt. 

4. Dies gilt auch für vom Besteller bzw. Kunden direkt
oder über das Hotel beauftragte Leistungen, die durch 
Dritte erbracht und vom Hotel verauslagt werden. 

5. Die Unter- und Weitervermietung der überlassenen
Räume sowie die Nutzung zu anderen Zwecken als der 
Beherbergung bedürfen der vorherigen Zustimmung
des Hotels. 

6. Soweit nicht anders vereinbart, sind die gebuchten
Zimmer bzw. weiteren Räumlichkeiten am Anreisetag
ab 15 Uhr in Anspruch zu nehmen. Sofern nicht
ausdrücklich eine spätere Ankunftszeit vereinbart
oder die gegenständlichen Räumlichkeiten 
vorausbezahlt wurde, hat das Hotel das Recht, diese 
nach 18 Uhr anderweitig zu vergeben, ohne dass der
Kunde hieraus einen Anspruch gegen das Hotel
herleiten kann. Eine Verpflichtung zur anderweitigen
Vergabe besteht nicht. 

7. Am vereinbarten Abreisetag sind die Zimmer bzw.
weiteren Räumlichkeiten bis spätestens 12 Uhr
geräumt zu verlassen. Die Nutzung über diesen
Zeitpunkt hinaus gegen ein zeitabhängiges Entgelt
kann – vorbehaltlich Verfügbarkeit – mit dem Hotel
vereinbart werden. 

8. Sollte der Kunde das Zimmer bzw. die weiteren
Räumlichkeiten über 12 Uhr hinaus nutzen, ohne
zuvor eine ausdrückliche Vereinbarung dazu getroffen 
zu haben, kann das Hotel aufgrund der verspäteten
Räumung derselben für deren 
vertragsüberschreitende Nutzung bis 18 Uhr 50% des 
vollen Bruttolistenpreises in Rechnung stellen
(mindestens aber das Entgelt gemäß vorstehender Nr. 
6) und ab 18 Uhr mindestens 90% des vollen
Bruttolistenpreises. Vertragliche Ansprüche des
Kunden werden hierdurch nicht begründet. Ihm steht
es frei nachzuweisen, dass dem Hotel kein oder ein
wesentlich niedrigerer Anspruch auf Nutzungsentgelt

entstanden ist. 

III. Zahlungsbestimmungen 

1. Es gelten die in der Buchungsbestätigung des Hotels
enthaltenen Preise. Die vereinbarten Preise verstehen 
sich einschließlich der zum Zeitpunkt des
Vertragsschlusses geltenden Steuern und lokalen
Abgaben, sofern nicht etwas anderes vereinbart ist. 

2. Erhöht sich der vom Hotel für die vereinbarten
Leistungen allgemein berechnete Preis oder die
gesetzliche Mehrwertsteuer oder erhöhen sich die
Kosten für in Verbindung mit der Beherbergung
stehende Leistungen Dritter, ist das Hotel berechtigt,
den vereinbarten Preis angemessen anzuheben, wenn 
der Zeitraum zwischen Vertragsabschluss und
Vertragserfüllung vier Monate überschreitet. Erhöht 
sich der Preis um mehr als 5 %, ist der Kunde zum
Rücktritt vom Vertrag berechtigt. 

3. Das Hotel kann seine Zustimmung zu einer vom
Kunden gewünschten nachträglichen Verringerung
der Anzahl der gebuchten Zimmer, der Leistung des
Hotels oder der Aufenthaltsdauer des Kunden davon
abhängig machen, dass sich der Preis für die Zimmer
und/oder für die sonstigen Leistungen des Hotels
angemessen erhöht. 

4. Das Hotel kann vom Kunden im Voraus, zu Beginn und 
während des Aufenthaltes eine Vorauszahlung oder
die Stellung angemessener Sicherheiten verlangen. Bei 
Vorauszahlungen oder Sicherheitsleistungen für
Pauschalreisen bleiben die gesetzlichen
Bestimmungen unberührt. 

5. Sofern keine festen Zahlungstermine vereinbart sind,
haben Zahlungen innerhalb von 10 Tagen und ohne
Abzug ab Zugang der Rechnung, spätestens jedoch 30 
Tage nach Abreise zu erfolgen. Mit Ablauf der
Zahlungsfrist tritt Verzug ein. 

6. Bei Zahlungsverzug ist das Hotel berechtigt, die
jeweils geltenden gesetzlichen Verzugszinsen in Höhe 
von derzeit 8 % bzw. bei Rechtsgeschäften, an denen
ein Verbraucher beteiligt ist, in Höhe von 5 % über dem 
Basiszinssatz zu verlangen. Dem Hotel bleibt der
Nachweis eines höheren Schadens vorbehalten. 

7. Der Kunde kann nur mit unbestrittenen oder
rechtskräftigen Forderungen aufrechnen. 

IV. Haftung des Hotels und Verjährung 

1. Das Hotel haftet bei Schäden aus der Verletzung des
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. Weiterhin 
haftet das Hotel, seine gesetzlichen Vertreter oder
Erfüllungsgehilfen nur bei Vorsatz und grober
Fahrlässigkeit. Bei Verletzung wesentlicher
Vertragspflichten haftet das Hotel auch bei einfacher
Fahrlässigkeit. In diesem Fall ist die Haftung auf den
Ersatz des vorhersehbaren, vertragstypischen 
Schadens begrenzt. Weitergehende 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen.
Sollten Störungen oder Mängel an den Leistungen des 
Hotels auftreten, wird das Hotel bei Kenntnis oder auf 
unverzügliche Rüge des Kunden bemüht sein, für
Abhilfe zu sorgen. Der Kunde ist verpflichtet, das ihm
Zumutbare beizutragen, um die Störung zu beheben
und einen möglichen Schaden gering zu halten. Im 



Übrigen ist der Kunde verpflichtet, rechtzeitig auf die 
Möglichkeit der Entstehung eines außergewöhnlich 
hohen Schadens hinzuweisen. 

2. Für eingebrachte Sachen des Kunden haftet das Hotel 
darüber hinaus nur nach Maßgabe der §§ 701 f. BGB,
d.h. bis zu einem Betrag, der dem Hundertfachen des
Beherbergungspreises für einen Tag entspricht,
jedoch mindestens bis zu dem Betrag von 600,00 EUR 
und höchstens bis zu einem Betrag von 3.500,00 EUR 
bzw. 800,00 EUR für Geld, Wertpapiere und
Kostbarkeiten. 

3. Zurückgebliebene Sachen des Kunden werden nur auf 
Anfrage, Risiko und Kosten des Kunden nachgesandt.
Das Hotel bewahrt die Sachen ein Jahr auf; danach
werden sie, sofern ein erkennbarer Wert besteht,
entweder verwertet oder vernichtet. Für die Haftung
des Hotels gelten vorstehende Nr. 1, Sätze 1 bis 5
entsprechend. 

4. Das Hotel führt Weckaufträge mit größter Sorgfalt
aus, ebenso werden Nachrichten, Post- und 
Warensendungen für den Kunden mit Sorgfalt
behandelt. Das Hotel übernimmt die Zustellung,
Aufbewahrung (bei Warensendungen jedoch nur nach 
vorheriger Absprache) und – auf Wunsch – gegen 
Entgelt die Nachsendung derselben. Für die Haftung
des Hotels gelten vorstehende Nummer 1 Sätze 1 bis
5 entsprechend. 

5. Alle Ansprüche gegen das Hotel verjähren
grundsätzlich in einem Jahr ab dem Beginn der
kenntnisabhängigen regelmäßigen Verjährungsfrist
des § 199 Abs. 1 BGB. Schadensersatzansprüche 
verjähren kenntnisunabhängig in fünf Jahren. Die
Verjährungsverkürzungen gelten nicht bei
Ansprüchen, die auf einer vorsätzlichen oder grob
fahrlässigen Pflichtverletzung des Hotels beruhen. 

V. Haftung des Kunden 

1. Der Kunde haftet für alle Schäden an Gebäude oder
Inventar, die durch ihn selbst sowie weitere Gäste und 
sonstige Dritte aus seinem Bereich verursacht
werden. 

2. Sofern das Hotel auf Veranlassung des Kunden
technische und sonstige Einrichtungen von Dritten
beschafft, handelt es ausschließlich im Namen, in
Vollmacht und für Rechnung des Kunden. Der Kunde
haftet dem Dritten gegenüber für die pflegliche
Behandlung und ordnungsgemäße Rückgabe der
Einrichtungen. Er stellt das Hotel von allen
Ansprüchen Dritter aus der Überlassung der
Einrichtung frei. 

VI. Stornierung des Kunden 

1. Der Kunde hat das Recht, den Vertrag innerhalb von 
24 Stunden ohne Angabe von Gründen kostenfrei zu
widerrufen. 

2. Ein Rücktritt des Kunden ist somit nur möglich, wenn
ein Rücktrittsrecht im Vertrag vereinbart wurde, ein
gesetzliches Rücktrittsrecht besteht oder wenn das 
Hotel der Vertragsaufhebung ausdrücklich zustimmt.
Der Rücktritt des Kunden bzw. die etwaige
Zustimmung des Hotels zu einer Vertragsaufhebung 
sollen jeweils in Textform erfolgen. 

3. Storniert der Kunde später die Buchung oder nimmt er 
die vereinbarten Leistungen des Hotels ganz oder
teilweise nicht in Anspruch, ist das Hotel berechtigt,
den vereinbarten Preis abzüglich ersparter
Aufwendungen zu berechnen. Der Kunde ist dann
verpflichtet, 90 % des vereinbarten Bruttopreises 
(vereinbarter Preis mit gesetzlicher Mehrwertsteuer) 
zu zahlen. 

4. Als Stornierung im Sinne von Nr. 3 gilt auch eine
Veränderung des Vertragsumfangs durch verspätete
Ankunft oder vorzeitige Abreise sowie eine Änderung 
der Teilnehmerzahl. 

5. Dem Kunden steht der Nachweis frei, dass der
Anspruch des Hotels auf Zahlung nicht oder nicht in
der geforderten Höhe entstanden ist. Bei Kunden, die
keine Verbraucher sind, kann das Hotel stattdessen 
auch den Anspruch aus § 288 Abs. 5 BGB geltend
machen. 

VII. Rücktritt des Hotels 

1. Sofern vereinbart wurde, dass der Kunde innerhalb
einer bestimmten Frist kostenfrei vom Vertrag
zurücktreten kann, ist das Hotel in diesem Zeitraum
seinerseits berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten,
wenn Anfragen anderer Kunden nach den vertraglich
gebuchten Zimmern vorliegen und der Kunde auf
Rückfrage des Hotels mit angemessener Fristsetzung
auf sein Recht zum Rücktritt nicht verzichtet. 

2. Ferner ist das Hotel berechtigt, aus sachlich
gerechtfertigtem Grund vom Vertrag außerordentlich 
zurückzutreten, insbesondere falls 

- höhere Gewalt oder andere vom Hotel nicht zu
vertretende Umstände die Erfüllung des Vertrages
unmöglich machen; 

- Zimmer oder Räume schuldhaft unter irreführender 
oder falscher Angabe oder Verschweigen
wesentlicher Tatsachen gebucht werden; wesentlich
kann dabei die Identität des Kunden, die
Zahlungsfähigkeit oder der Aufenthaltszweck sein; 

- das Hotel begründeten Anlass zu der Annahme hat,
dass die Inanspruchnahme der Leistung den
reibungslosen Geschäftsbetrieb, die Sicherheit oder
das Ansehen des Hotels in der Öffentlichkeit
gefährden kann, ohne dass dies dem Herrschafts- bzw. 
Organisationsbereich des Hotels zuzurechnen ist; 

- der Zweck bzw. der Anlass des Aufenthaltes 
gesetzeswidrig ist; 

- ein Verstoß gegen oben genannte Ziffer II. 4. vorliegt. 

3. Der berechtigte Rücktritt des Hotels begründet
keinen Anspruch des Kunden auf Schadensersatz. 

VIII. Technische Einrichtungen, mitgebrachtes 
Material 

1. Der Kunde ist mit vorheriger schriftlicher Zustimmung 
des Hotels berechtigt, eigene Telefon-, Telefax- und 
Datenübertragungseinrichtungen zu benutzen. Dafür
kann das Hotel eine Anschlussgebühr verlangen. 

2. Mitgebrachte Gegenstände des Kunden befinden sich 
auf Gefahr des Kunden im Hotel. Das Hotel haftet nur 
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nach Maßgabe von Ziff. IV. 

IX. Schlussbestimmungen 

1. Änderungen oder Ergänzungen des Vertrags oder
dieser Geschäftsbedingungen müssen schriftlich
erfolgen. Dies gilt auch für die Änderung der
Schriftformklausel. Einseitige Änderungen oder
Ergänzungen durch den Kunden sind unwirksam. 

2. Erfüllungs- und Zahlungsort ist der Sitz des Hotels. 

3. Ist der Kunde Kaufmann oder hat er keinen
allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland, ist
ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten
aus oder im Zusammenhang mit dem Vertrag der Sitz
des Hotels. 

4. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die 
Anwendung des UN-Kaufrechts und des
Kollisionsrechts ist ausgeschlossen. 

5. Hiermit informiert das Hotel über die Online Dispute
Resolution (ODR). Unter folgendem Link stellt die EU
eine Streitschlichtungsplattform zur Verfügung:
https://ec.europa.eu/consumers/odr. Das Hotel weist
darauf hin, dass es weder bereit noch verpflichtet ist,
an Streitbeilegungsverfahren vor
Verbraucherschlichtungsstellen teilzunehmen. 

Stand: April 2026

Allgemeine Geschäftsbedingungen - Excelsior OpCo GmbH

https://ec.europa.eu/consumers/odr


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages false

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth 8

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /FlateEncode

  /AutoFilterColorImages false

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages false

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth 8

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /FlateEncode

  /AutoFilterGrayImages false

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages false

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /FlateEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

    /DEU <>

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice





